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Güterverkehr der Eisenbahnen lm oktober 1991

Bef6rderte Güter nach Eauptverkehrsbeziehungen und Güterarten
.1 Deutschland

Früheres Bundesgebiet
Neue Länder und Berlin-Ost ..
Beförderte Gilter nach Bundesländern bzw. Gebieten
Deutschland

Beförderte Gilter nach Eauptverkehrsbeziehungen und Bundesländern bzw.
Ve rkehrsbezi rken

.3. I Deutschland

Die Angaben für das'frühere Bundesgebiet'beziehen gich auf die Bundesrepublik Deutgch-
land nach dlen Gebietsstand bis zum 3.10.1990, sie schlielen Berlin-lNest ein.

Die Angaben für die'neuen Länder und Berlin-Ost'bezlehen sich auf die Iänder Brandenburg,
l,lecklenburg-vorpommern, sachsen, sachgen-Anhalt, Thüringen souie auf Berlin-Ost.

2.2
2.2.1

32

2

Angaben für die Bundesrepublik Deutschlanä nach clem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

0

Ze lchenerklärung

. nichtB vorhanden

- Zahlensert unbekannt
oder geheimzuhalten

= reniger als die EäIfte von 1

in der letzten besetzten SteIIe,
jedoch mehr als nichte

ui11
itral.
t
Pkm

tkn

Abkürzungen

= tili I1 ion

= llill iarde

' Tonne

= Peraonenkllonreter

= Tonnenkilmeter

Abneichungen in den Summen durch Runden der zahlen.
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ErIäuterungen

Rechtsg r und_lqgq un{ E_rhe!u.!q egCagngtgnQ

Über die dem öffentlichen verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBl. I
S. 749) seit dem 1.1.1956 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19. 12. 1985
(BGBl. I S. 2555). In diese statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft 1ie9t. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet
Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach clem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen ver-
kehrslelstungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr nird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziebungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgencle
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIIe Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

V e r k e h r s,b e z i d! e _u_qd G ü ! e_ I s_Ls_t_gr!e! i k

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das 'Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

'Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für diE Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIs
nAndere HaIb- und Fertigerzeugnisse' und'Be-
sondere Transportgütern .
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Eisrrbahtrverkohr lu OktoUer 1991

Die Elsenbahnstatlstik r.rurde im Rahmen der Vereinigung zum 1.1.1991 um dle
von der Deutschen Reichebahn in den neuen Ländern und Berltn-Ogt erbrachten
VerkehrEleLetungen und Einnahmen erweLtert, eo daß ab dem BerLchtsJahr 1991
gesamtdeutgche Ergebnlsse über den Eisenbahnverkehr nachgewteeen werden
können.

Im öffentlichen EiEenbahnverkehr wurden im oktob.r 1991 insgesamt
L26r7 MtIl. Fahrgäete beförderti davon reiEten 7214 i4.LLL. zu Normaltarlfen,
34r4 Mill. zu Tarifen deg Berufsverkehrg und 19r9 M111. Im SchüIerverkehr.
Im Rahmen dieger Personenbeförderung wurden bei elner mittleren Reisesrelte
von 3814 km insgegamt 4r9 Mrd. Personenkilometer geleietet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 3710 l,tlll.t Güter befördert, wobeL
der weitaus überwiegende Teil (3610 MiIl.t) im frachtpfllchtigen l{agenla-
dungsverkehr trangportiert wurde. fm Rahmen dieser Güterbeförderung wurden
bei einer mittleren Versandweite von 197 km 7r3 Mrd. TonnenkLlometer
erbracht.

DIe Eisenbahnen erzLelten aus den oben angeführten Verkehrsleistungen tm
Berichtemonat Einnahmen in Höhe von 1,5 Mrd.DM; darunter 594 l.till.Dl,t aua
dem Personenverkehr und 971 l.lill.DM auE dem Güterverkehr.

Ein Vergleich dieser ErgebnisEe mit dem entsprechenden VorJahresmonat ist
nicht mög1ich, da entsprechende Vergleichedaten für die neuen Länder und
Berlin-Ost nicht zur Verfügrung stehen. Aue dieeem Grund beziehen sich die
folgenden VeränderungEraten auf das frühere Bundesgebiet.

Gegenüber oktober 1990 nahm die Anzahl der beförderten Personen Lm früheren
Bundesgebiet um 4r4 1 zvt wobei der BerufEverkehr um 11 t und der
SchüIerverkehr um 16 t zunahmen. Im Eonstigen öffentllchen Nahverkehr flel
das Beförderungsaufkommen gegenüber dem entsprechenden Vorjahresmonat
dagegen um 10 t. Die Güterbeförderung nahm gleichzeltig im Vergleich zun
Oktober 1990 um 1r3 t ab.

Die aus den angeführten Verkehrsleistungen der Eieenbahnen erzielten
Einnahmen stiegen im Vergleich zum enteprechenden Vorjahresmonat um 3r3 t,
wobei die Einnahmen im Personenverkehr um 13 t zunahmen und im Güterverkehr
um 2r7 * abnahmen.

In den ltlonaten irrauer bir oktobcr 1991 wurden Im Pergonenverkehr in
Deutschland L 229 l,lill. Fahrgäste befördert und 341 Mill.t Güter tranapor-
tiert. Die Einnahmen erreichten 15r1 Mrd.Dlt, wobei 5r5 Mrd.DM auE dem
Personenverkehr und 9r3 Mrd.DM aue dem Güterverkehr erzielt wurden.

Im früheren BundeEgebiet nahm im diesem Zeitraum die ZahI der beförderten
Fahrgäste um 216 A z! und im Güterverkehr umrde elne Zunahme von Or2 I
registriert. Die Einnahmen Etiegen gleichzeitig Im Pergonenverkehr um 9rO t
und lm Güterverkehr um 4r7 I an.
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

Verkehreleietungen

Januar biE Oktober

FrüheroE BundeEgebiet

Gegonstand der Nachweisung

Eieenbahnen insgesamt
Pereonenverkehr 1)

Befördert6 Personen insgesamt
dar.: auf Zehtahraueweisen dea

BerufeverkehrE

auf Zeitfahraueweieen dee
Schülerverkehre

sonot. öffentl. Nahverkehr
(bie 50 km)

Geleisteta PerBonenkilometer
insgesamt
dar.: auf Zeitfahraueweieen des

Beruf6verkeh16

auf Zeitfahraueweisen dee
Schü16rv6rkehre

eonst. öftentl. Nahverkehr
(bie 50 km)

Mittlere Reiseweite
dar.: auf Zaitfahraueweieen dee

Berufsverkehre
auf Zeitfahrausweisen deE
Schülerverkehrs

sonet. öffentl. Nahverkehr
(bie 50 km ) ..........................

Expreeegutverkehr
Beförderte Tonnen .................. .

Tariftonnenkilometer
Mittlere Versandweite .................

Güterverkehr
Beförderte Gütermengen insgeeamt.

Frachtpflichtiger V6rk6hr ..............
Sttickgut
Wagenladungen

Dienstgut2)

Geleistete Tonnenkilometer
Tariftonnenkilometer insgesamt .....

Frachtpflichtiger Varkehr .............
Stückgut
Wagenladungan

Dienetgut2)

gegenüber
Vorjahree-
zeitraum

in lo

1 000

1 000

1 000

1 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000 tkm

Km

1 26 651

34 354

19 925

l4 915

4 869

732

328

244

38,4

21,3

.16,5

16,4

96 085

27 291

15 693

13 837

3 727

510

278

207

38,8

18,7

17,7

15,0

19 095
5 410
283,3

29 133

28 395
245

28 1.tO

738

5 998
5 871

97

5 774
126

1 284
442
2A

774

1 00 360

30 180

18 252

12 437

4 157

675

282

182

41,4

22,4

15,5

14,7

15 886
4 490
282,6

28 765
28 099

257
27 842

665

5 909
5 792

85
5 707

117

1 229 321

327 389

178 444

1 60 793

44 837

6 283

2 93.1

2 657

36,5

19,2

16,4

16,5

924 115

275 922

't61 876

127 195

34 991

5 298

2 418

1 918

37,9

19,2

14,9

1 5,1

19r 021

54 256
284,O

258 963
252 963

2 447

250 516
6 000

52 255
5.1 285

840
50 445

970

11 392
4 466

293
6 632

947 854 +

283787 +

161 225

133 344 +

36 494 +

5698 +

2520 +

1970 +

38,5 +

20,1 +

15,6 +

14,8

+

+

4,4

10,6

ro,o

10,1

11,5

32,5

1,5

12,0

6,7

19,8

12,4

2,O

2,6

2,9

0,4

4,8

4,3

7,5

4,2

2,7

1,6

4,7

4,7

2,O

16,9

+

+

+

+

+

+

1 000t
'I 000 t
'I OOO t
1 000t
1 000t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

MiIt. DM
Miilt. DM
MiII. DM

M|II. DM

16 241
4 559
24O,7

36 981

36 316
274

36 042
665

7 288
7 171

89
7 082

117

1 65 025
46 047

279,O

340 642
335 352

2 625
332 726

5 291

68 782
67 835

842
66 994

946

+ 3,3 15113
+ 13,0 5 519
+ O,2 266
- 2,7 1329

16,8
17,0

o,2

1 58 669
44 836

282,6

259 40 t

254 109
2 428

2il A82
5 291

53 308
52 362

800
51 562

946

12 074
4 867

261
6 946

't7.4

0,5

1,3

1,0

9,8
1,0

9,9

o,2
0,5
0,8
0,5

11,8

+

+

+

1,5

1,4

12,3
1,2

7,4

2,O

2,1

4,8
2,2
2,5

+

+

+

Mittlere Vereandweito inegeeamt .. Km 197,1 205,9 205,4

Verkehrgeinnahmen3)
Einnahmen

Verkehreeinnahmen insgeoamt,...,
dar. aua: Personenverkehr ............

Expreeegutverkehr ..........
Güterverkehr

1) Vorläufigee Ergebnic.
2) Nur Deuteche BundeEbahn.

O,2 201,9 201,8 205,5 + 1,8

1 326
545
28

753

Oktober

FrühereE Bundeegebiet

Einheit
D6utsch-

land
1 991 1 990 '1991

Veränderung
gegenüber
Vorjahree-

monal
in oÄ

Dautsch-
land
1991 1990 1 991

1 593
594

28
97'l

-6-

3) Ohne Umeatz-(MehrwcrtrEt6uer.

+ 6,0
+ 9,0
- 10,9
+ 4,7



2 GUETERYERXEHR DER EISEITßAIf.IEN It.I OKTOBER 1981

2.I BEFOERD€RTE GUETER t\lACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHT.hEEN UIÜ GUETERARTEN

z,L,L . O€UTSCHLAT{D

TOüEN

HAUPWERIGIIRSSEZIEHTI\E

INSGESAfiT BIIüIE]WERKEHR VERSAI{D IN EI{PFATS AUS
OAS AUSLAIO D,EM AUSLATO

35 315 993 27 762 502 3 695 296 lt 152 51

6UETERARTEN

INS6ESAMT
GUETERABTEILUTS

LAI\DT{IRTSCH. ERZ. U. AE
AI{0. MIIRt.hßSI{ITTEL
FESTE i.,IIN. BREIÜ{ST.
MINERALt]ELERZON. U.AE
ERZE, IlETALLABFAELLE
E I SEN,i.IE-IlETALLE
STEII\E U.ERDEN
OUEI,I6EMITTEL
CHEl.l. ERZEUGTIISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPT6RUPPEN

LA[{DT{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEEEIDE TIERE
01 GETREIDE
02 l(ARToFFELtl
03 FRUECHTE,GEruESE
04 TEXTILE Rü{STOFFE
05 HOLZ I,hD KORK
06 ZUCKERRTJEBEN
09 PFL. U. TIER. RüIST.A^I

AI{0. I\IAHRLIISSI{ITTEL
11 ZT.ICXER
12 GETRAENKE

260
680

DURCTIGAISS-
VERXETIR

704 2ß

ß 47L
42 470
3 43rl
5 65176

1113 311
17 957

1
2

I
2
2
4
3

1
1
1

1 623 964
492.337I 964 071

2 923 608
3 528 108
5 512 161
4 293 997

1 164 354
797
292

284 950
135 468
320 697
166 377
207 82t
573 045
397 902
52 1159

379 (§12
!135 301
742 784

18 025
227

14 314
14 38!'

5 061
13 362

1Sr 398

35 860
152 555
113 293
202 047
55 173
13 117

258 2t7
64 065
42 647
6 822
1 520

24 491

5 762
116 697

179 205
20 059It 2E
58 73:r

110 266

247 82t
16 194

128 18!'
53 602s9 708

108 056
433 558
542 940
544 44t
96 761

323 552
!t51 075
611 058

g o6e
3 557I Sto

617
28 992

901

22
19 816

78
30 385
8 164

66 $6
27§

3 6:ß
11 104

878
7 755

20 204
238 659

2 7L3

3 947
r87 063
23 203
90 5Sß4ß

477 074
78{ 851

17 805

ß
13 975
52 949{ 980
43 274
2 036

85 1{7
38 {166
53 213
72 47t
31 511{'

152 399
59 093

7 181
52 77A

167 6S'
266 100
28 SS
20 n3

184 568
3 2L4§ 20?

rtll 306
55 258

102 104 ß 842
1 418
7 rt692üA
3 014

rl54
79 554

xß n2

tl61

047 74?
29 1t§xl20 t20

101 85!l
70 428
33 265

529 069

252
333

145
117
514

643 524
885 993

865
697

763 978
490
1464n

249
153 139
18 680
r$l 065
t6 440

136 ll57
784 851

11 4Sl

67 Lzt
8 179

27 353
L2 34t
16 038
8!l 401
45 364

4 878 207
3 063 559

738 1158

L26 242
2 275 47trß 319

L38 ß2

I 624 A74
101 1rßI 159 978

2 878
77 820

128 4{!'
915 076
926 154
031 972

3 103 550

5 461 269
3 524 1lil3

978 369

127 510

2§ ß2

13 AtlD.GEI{JSSI.IITTEL U.
14 FLEISCH,EIERIMILCH
16 GETREIN U. AE.ERZG
L7
18

FUTTERT.IITTEL
OELSMTEN,FETTE AiIG

FESTE MIN. BREITÜ\JST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

MII.IERALOELERZGN. U. AE.3I Rü{ES EROffL
32 KRAFTSTfFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFIIGRIEGA
34 MIITIERAL(ELERZGN. AIS

ERZE ,I.E TALIJBFAELLE
4T EISEMRZE
45 iIE+ETALLERZE
4E EISEiI-' STAHIIEFAELL

E ISEN,]€-IETALLE
51 RftIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEI.'G
53 STAB-,FORI.ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BA'ÜSTAH
55 ROHRE,6IESSEREIERZC
56 M-I-IETALLE, -IIALBZEU

STEIT'IE U.ERDEN
51 SA,s, KIES, BI}.IS, TO{
62 SALZ,SCIT{EFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.EROEN
64 ZEI,ENT,IOLK
55 GIPS
59 Af{D. I{IN. BAUSTOFFE

DUEISEMITTEL
71 I\JAT. DUEIGEI{ITTEL
72 CHEM. DUEiSET,IITTEL

CHEI{. ERZEI,GNISSE
81 CHEr.6Ru\DST.U.A.
82 ALrr{INIt 'roxrD&l BEITIZoL,IEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AAD. CHE}I. ERZEI,IGNISS

AIO. HALE{'. FERTIoERZ.
91 FAHRZEUOE
92 |INDilASCHITGN
93 EL. ERZOII.,}IASCHI'GN
!t4 EBl.Hl REIil U.A.
95 OLAS-U. A. MIN. }IAREN$ LEDER{J.TEXTILMREN
97 SOSTIGE ]{AREN AIS.

BES. TR^^ISPORTGUETER
99 BES. TRA'{S,PORTGUETER

2 017 116
727 678

1 383 316

703 031
2 018 587I 003 922
1 327 366

361 560
97 695

1 181 541

1

110 0s2
805 984

656 871
1 813 254

705 118
753 80S
264 25t
59 562

trt8 209
2U2 876

1 633 987
39§' 918
t8 2ß

200 662

L03 442
650 536

710 61{l
19 5S'
67 22t

tz3 7.5i2
224 304

664 175
8 826

101 767
62 838
40 639
24 #4

2L4 2ß

1 514 426

3
358
004
1087 119

10 8327 181

442 644
392 017
t25 047

58
42

?

:I87 181t2 734
33 653

81 841
367t7t ß4

240 571

50 208

&§
95 926

3 1r9

D 472
105 410
72 L??47§

3 274
3 {10
7 88!'

665n
2 7tL

5328ß

38 520
115

2 1&r
24 655
L4 147

139 031
68 526

113 140

I 172
135 502

q t6zI 8807 073
3 411

13 8S2
4 572

1 387
331

1 716

56
7E93S8

1 tl58

t §t7
2&t

2 47L 107
16:1 5rl!l
151 1l{8

3;
542
13!,

310 518
855 997
647 974
19 893

278 072

8r!04ß
975

1 110 907
42 %7

116
ß0
1104

1

56 358
15 671I 94{
4 715

8n 7S

3
5rl
20

065
526
667
&1116

3
150

+?;2
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2 GUETERVERKEHR OER EISEI{EAHNEN IM OKTOSER 1991

2. 1 BEFI]ERDERTE GUETER ]\IACH IIAUPWERKEHRSBEZIEHUIGEN IJND GUETERARTEN

2.L.2 FruEHERES BIJIDESGEBIEI

TO\T\EN

HAUPWERKEHRSSEZIEHI'\E

VERS Iü IN EtfFA,S AUS DURCIIGAIGS- VERSAIü IN DIE Ei?FA,\ß ruS DEN
OAS AUSLAND D€].I AUSLIT\ID VERKEHR I\EUEN LAEN)ERIiI 

'GUEN 
LAEI\DEffi{

U.BERLIN OST U.BERLIN OST
3 t23 470 2 934 963 I

OUETERARTEN

INS6ESAI{T
GUEIERABTEILT.hG

LAAD}IIRTSCH. ERZ. U. AE
AID. I{AHRLNßSlIITTEL
FESTE ilIN.8REIÜ{ST.
I.IITTERAL(ELERZS{. U. AE
ERZE, !ETALLABFAELLE
E ISEN,tIE-I,ETALLE
STEIT€ U.ERDEN
DTIEI{GEI{ITTEL
CHEM, ERzEUGNISSE
A'O, HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

OUETERTTAUPTORUPPEN

LTMHIRTSCH. ERZ.U.AE.
OO LEBEIS€ TIERE
01 GETREIOE
02 IqRTtrFELN
03 FRUECHTE,OEruESE
04 IEXTILE RüISTOFFE
05 HOLZ LND KORK6 A'CKERRTJEBEN
09 PFL.U. TIER. ROIST.AAI

A'\D.MTIRt.N§SfiITTEL
1T A,ICKER
12 GETRAET{IG
13 A,\D.GEIUJSS1ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,I{ILCH
16 GETREIO€ U. AE.ERZG
17 FUTTER,TIITTEL
18 I]ELSAATEN,FETTE AIS

FESTE I,IIN. BRETV{ST.
21 STEINK$ILE,-BRIKETT
22 BRATJNKOT{LE U.A.,ToR
23 KoKS

INSGESAI,IT BII$ETWERKETIR

27 442 tß l9 1165 671 008 855

108 7{St
32 573
11 398

285 80{
110 3311
r01 730
102 666t7t 912

118 067
23 722
13 900

:
2 901

474I 959
103 :87

111

27 598
75

692

561
3 657

8 678
2 720

6{18 654

I 599I 908
27 686

179 808
33 ,{51

111 539
135 52SI 651
29 309
51 092
60 072

560 516

§ 777
3S 773
10 678
5 758I S38

148 0S0
16 005I 423
85 960

132 777
182 9Sl

123 sS3ß 277
378 722
104 309
335 389
504 874
212 235
57 2s5

265 757
324 803
582 949

255 3s8
125 579ffi 24L
l:ts 290
157 312
519 913
340 03{
23 585

313 820
381 290
583 1117

8s4 602
167 081
671 803
579 076
1183 326
753 4n
911 511
340 215
88S 491
835 670
979 {S3

38S 818
413 277
383 528
294 055
12S, 760
13S' 369
717 980
6t2 042
631 20117ß 7ß
382 554

q säs

5 914
551

27 055

758

53I 370

llst 506
115

3 611§t
23 168I 522

152 634
3 07S

20 404
40 423
50 277

60 072

110 144
1 501
7 38§t
2 966
2 327

592
T7 252

152 g$t

84 447
2 633

51 020
20 020
16 826
3 170

11t5 687

582 91tsr

5
1
2
3
1

1 598 218 5 061
76 579 4 tA

808 s2g 1118 109

1

6
2
3
5
2

I
1
2

:
441
2s5

7423
475

riz
64t 420
13

2t4
40

2t 68
2 500
3 818

157 030
l§t {17
3 :t61

26 635r {83
5 31t3

22
17 640

78
30 385
7 903

64 847

2 77A

3 6:t6
10 7115

878
7 756

16 011
274 470

I 862

3 9{7
11ß 947
19 611
87 L20
40 3!ts

416 376
661 585

16 694

zz Ae
3 004

108
6 718
6 310
7 181

289
111 123
18 655§ ?23
15 11lO

100 617
558 188

10 867

35 797
7 §t3

26 607
10 7S2
15 924
53 449
17 00st

4ß7
5 611
3 065
5 887
3 266

12 951
3 728

7 S18
7E

2 0:t5

650
s 257
1 857

ssoI 2118

3 070
27L

26 §t§,0
105 408I 559

2 7g.2

3 224
1 995
7 187

665
2S29ß

732 321
224 709

19 692

58 375
39 8114
6 090

305 6{{
7 l:E

22 6t0

139 031
311 626

111 s84

13 209
227t2 732

49 790
4 S80

43 274rß7

80 871
37 509
115 154
67 9St7
30 901

116 759
33 080

I L72
108 921
14 314
13 883

721 ?88
288 160
74 9{18
911 680

722 ß0
879 188
158 680
733 ?27

35
ls1
t02
t62

601 166
681 Sl8
507 8:rl
667 l$t
2:tg :87
55 900

1115 250
L9 782
7 712

57 603
83 273

4 763 050
250 720
658 023

5 064 198
521 458
797 872

zes oiz
5 906

13 8{6

t aiz
102 532

9:t5 558
§t7 831

0sl6 371

MIISRALOELERZGTI. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFIi,IERIEGA
34 I{IT€RALOELERZGI{. AMI

ERZE,I€TALI-ABFAELLE
41 EISEI€RZE
1I5 ]E+ETALLERZE
.q6 EISEiI-,STAHIIBFAELL

284
37 988
30 55113t 342
1 la6

,q16

62 637

17 llsts
27 724

l19
69t

4 061
167 851

2 203
55 377
20 903
t3 872
18 4€r5

69!t

E4 27t
Ltz

37 855
6 318ß

25 8§)8

I 1{8I 503

518

a7a

eir

500
19

584
%7
372
6715*'

7

5

1,{

4

2

386ttro
93

80{
867

981
159
6738$
1165
0:xt
878

24
1

1
1

3St

1
2
2I
2

6 168
48 162

158 29!)
244 LtA
28 616
19 315

860
035
051
9116

54 904
13 117

13 326
LAz

58 S04
8tl 887

,{9 955

835ß 420

6{18 751
9t4 77t
8rt6 6iiE
224 475
:t52 097
92 2§

857 058
189 !t63
0!t5 731
425 75t
19 357

730 720

907 637
42 575
92 327

21ß 688
344 977

840 742
18 llstztß 022
91 508
6E «A3l Et1

50{ 06st

E I SEN,I{E-+ETALLE5I R$IEISEN,-STA}IL
52 STAIILHALEZEUO
53 STAB-,FOM{STATIL U.A
54 STAHLELECH,EAIiDSTAH
55 R$IRE,GIESSEREIERZC
56 lG-f.f, TALLE, -HALBUU

STEI]G U.ERDEN
61 SI\D, KIES,BIltS, T(Irl
62 S LZ,SCiil€FEL,-KIES
63 AT\ID.STEI?f U.ERDEN
6{l ZEIGNT,|qLK
65 OIPS

ß 474
25 087
,42 651
6 822
L 427
? 573

2 920
20 66€

224 543
7 433

41 799l4 l1l8s 709
3 892

79 :88

583 147

ßß 767I 747
86 557
50 rtst3
37 7tß
22 073

lEtS 285

979 1l§t3

457 726
L62 007
931 659
300 3:t5
77 70A
42 67€

68 1ß4
27t 78t

503 311!l
18 440
52 591

120 690
794 427

77 ß1
534 5S1

69 AiIO.I{IN.BAUSTTFE

UJEISEI.,IITTEL7I MT,DUEISET{ITTEL
72 CHEI{. DUEISET'iITTEL

CHEM. ERZEI.l6NISSE
81 CHE|{.CruNoST.U.A.
82 ALI'{INIIJ}IUYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 zELLSTffF,ALIPAPIER
8SI A'D. CHEI{. ER2EIJd{ISS

AN). HALB-U. FERTIOER2.
91 FATIRZETJGE
92 lllül.l SCHIi€N
sx, EL.ERZoi{.,H SCHIIGN
94 E8}HIAREN U.A.
s5 6llS{.A.[iIN.1{ REN
!16 LEDER{J. IEXTII.J.IAREITI
97 SO$STIOE I.AREN A'$.
BES. TRAT{SPORTGUETER*, BES. TRINSPORTOUETER

32

13 900

-8-

2 §2 5,54

1

1

1

1

1

1



2 GUETERVERXEHR DER EISEMAHfIEN It{ OKTOBER 1991

2,T BEFOEROERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHU]SEN I.JI{O GUETERARTEN

2.1.3 TIEUE LAEIOER UND BERLIN-OST

TOI\EN

HAUPWERKEHRSSEZI EHTJfS

INSGESAI.IT BIIOIETWERKEHR VERSAI{D IN .. Ei4PFAIS AUS -.
OAS AUSLAI\D 1) OCU AUSIJTO 1)

10 2oo 310 6 638 514 1 581 581 1 856 542

GUETERARTEN

INS6ESAt{T
6UETERABTEILUTS

LAt{0t,lIRTSCH. ERZ. U. AE
AT{0. t.lAHRI,f{G SI.,I I TTEL
FESTE t{IN.BREtütlST.
MIiERALffiLERZGN. U.AE
ERZE,METALLAEFAELLE
E I SEN, NE-I,ETALLE
STEIiIE U.ERDEN
OUEISEMITTEL
CHEI{. ERZEUGNI SSE
AT.IO. HALB.U. FERT I6E RZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

47§
5 507

15 592
5 413
1 0258ß7I 5116
3 0*l

33 L42
7 S00

20 a2

13 195I 233
610 672
183 555
131 640
149 805
467 735
49 157
86 10lt
77 365
88 181

150 534
200 785
111 93!'
77 733

173 537

192 404
59 255

959 3rl5
598 836ß8 872

3118 579
116 357364,ß

1 101 695
552 381
59S' 077

1 820 806
1ßt5 231
411 808
36!t 660
742 t53

ris
441
516
547

515

278
993

2t
75 279

243 572

53 218
37 951

35 858
18 828
1 5€7

L32 7*
317

150 405
L57 002

75
27 L50

56 320
L 294

15 8S6
4 686
7 908

473

29 79§l
272 401

150 367

6 659t 258
22 339

57 638
5815 179

3 543
2 477
1 301
6 652

88 181

fiz 9nI 901I S538ßZ
53

477
13 ll9rl

2

138 341
42 362
116 854

313 8Sl1
160 843
154 862

DURCIßAIßS-
VERXEHR

113 473

:
7ß2
3 093

184

10

15
531

7 237

2 7t7

20 n2

286 173I 183 991
242 200
180 623
206 662
1160 153

3 726
1164

12S
101

30 177
24 658

93 879
2 801 561

73 905

LAl.loblIRTSCH.
OO LEBENDE T

ERZ. U. AE .
IERE

01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMTJESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROI.IST. AN

AT{0. MHRUIIGS!4ITTEL
11 ZUCKER
12 OEIRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZ6
17 FUTTERT,IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIIG

FESTE t{IN.BREiü{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

IlIIWRAL(ELERZGI{. U. AE.
31 ROHES ERDGL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 M IIIERALOELERZGII,I. AT.IG

ERZE,IETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 iIE-I.IETALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

EISEN,IG-I.IETALLE
51 RO}IEISEN,.STATIL
52 STATILHALBZEUG
53 STAB-,FORIISTAHL U.A
5II STATILBLECII, BAI\.IDSTAH
55 RftIRE,GIESSEREIERZG
56 NE-I{ETALLE,-HALBZEU

STEITIE U.ERDEN
61 SAI{0, KIES, BIl'lS, T(N
62 SALZ, SCHI,IEFEL, -KIES
63 AI{D.STEINE U.ERDEN
64 ZEI,ENT,KALK
65 GIPS
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE

DUEMEMITTEL
71 MT.DUEI\GEI{ITTEL
72 CHEM.DUETßEMITTEL

CHEM. ERZEU6NI SSE

4{ d1
z5

3 342
7 218

65 2{1
226 653

1 641

36 141
3 098
2 030I 147
1 117

36 247
29 577

438
3 014

14!t
847

189 557

6 166
1 01rl 939

32 672
47 918

108 193
39 604

404 584

58 ll25
137 575
219 1118
151 571
27 702
4 556

451 761
119 852
81rl 997
257 8!'0

855
175 451

37 850
1157 381

359

2 901
4 671

26 148
103 397

865

561
4226

42 578
4 276

14 352

t7 022ll*t 821

244$t 508
41 796
70 4ß

293 633
5 905

2 559
64| 420

4t4
4 736

40

330
170
109

22 Lt5
4 1110

991
508
t73

157 030

tß L72
7 082

16 385

3 0{8
26 555

7ß azz.4t 402
5 2«'
2 547

ß4 L7E
80 557

545 978

2

I

az ois
25

557
26 453

123 2ü
77

415
75

926
1:s

32

1

4
564

7t
130

s,4
2ß

541
343
397

3
59
30

:
40

3 {tE9
602
773
6tr!

73 279

2 3t3

L t72
47

1 603
2 591

?2t
805

t 707
t23tn7

3 868L2ßß
420

&,
623tß
295

08s

@2
t26
166

404
202

2 L50
1 017

580
850

6 S03
193 882

tttl
277

2 4L5
416

64 380
38 978
17 5312t 724

372u 60s

11 3S5
1 130

32 664

37 774
8 780

19 1113
2 5L2

607
1 4911
8 019

243

1 1lt8
48 009

7

3

81 CHEM.GRUNOST.U.A.
82 ALUMINIU].,IOXYO
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
89 AI\ID.CHEM. ERZEI.JGNISS

283 2U
1 597

4S 115
7 605

70 11t8

ffitßAIID. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAMI.IASCHINEN
93 EL.ERZGN.,MASCHITVEN
94 EBI.H{AREN U.A.s GL S-U.A.i{IN.1{ REN
96 LEOER-U. TEXTII.I{AREN
97 SOISTIGE I{AREN AI{G.

11
35
15
3
4

30

{164
4%
53{
6§t1
51682

BES. TRATISPoRTGUETER
99 BES.TRAISPORTGUETER 742 753 450 153
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2

2.2
GUEIERVERKEHR DER EISENAA}NEIiI II{ OKTGER 19SII

BEFERD€RIE GUETER MCH BI.NDESLAEiIOERil BA. GEBIETEN

2.2.1 D€UTSCHLAI\D

TOUGN

E}fFA'SSBLND€SITAD BA{. OEEIET

VERSAN)BIIID€SII'O
BA{. OEBIET

SCIILEC{IO-TIOLSIEIN
HAIBURG
NIED€RSACHSEN
BRE},IN
NORDRTIEIIH€SIFALEN
HESSEJ'I
RTIEINLII{HFALZ
8AO€}H{JERTIEI€ERO
BAYEfii{
STARLAN)
B€RLIN
IfCKLEITURG.VORPOIGtr{
ERAI\DEiAURO
SACHSEN-AIÜIALT
ITIUERII$EN
SACHSEN

AUSLAN)

AJS$TGN
OARI.hITER : B IiI\EIWERKETTR

FruEHERES BLNDESGEBIET
iEUE LTEIOER U.BERLIiI-.OST

VERSAIOEI.nDESLTiD
BAt. OEBIET

SCHLESXIG+OLSTEIN
HAI.BURG
NIEDERSACTISEN
BREI'CN
NORORTIEIIH€SIFALEN
HESSEN
RIIEINLA'{HFALZ
BADElrl.{JERTTE}ßERG
BAY€E{
s ARllr{)
BERLIN
}CCXLEI€UR(FVORPOfiil{
BRA'OEI€UR6
srcHsE\t-ArüraLT
I}IIJERIISEN
STCHSEN

AUSLA'O

aJs^ll}fN
DARt.rilIE R : B IN\EIWE RKEHR

FruEHERES BIÄD€SGEBIET
I€UE LAEIS€R U. EERLIN-OST

SCHLESI{IO- HT€URO NIEOER-HOLSTEIN SACHSEN
BRE},EN NORDRHEI]F

t€STFALEN

3 205 26 ltEE
t9 2ß &r s07
87 286 297 815

r§E 421 72 5ß
308 SBI 7 784 g)7
25 2ß 56 8§t2I 668 s3 670
54 571 87 637€ 8111 12,{ 8Eß
6 710 105 250
2 815 ?3 SX)
5 194 25ß:t8 I 1ß0
5 477 21 814N7 17 l{1
2 715 20 010

90 1116 610 865

875 597 I :tslg 3:t6

771 SE I 717 075
13 2115 71 3§E

TIESSEN RTIEII,ILA'0. BANN-PFAIZ hUERTTE].ßER€

la &7 2 4ßß 1S' 308
20 479 7 434 4t 744
!16 6:B 27 397 52 420
t4 774 7 180 :E 947

224 W 168 1.2 296 199
l:t6 lErl 45 r78 311 585
47 tß2 114 586 175 508
5:l 0118 I 732 778 932
28 385 18 286 140 33tl
16 581 A V8 16{ 255
3 117 3011 I 96§tß7 5 ll55

29 011 1 319 7 ß22f,fj7 4547 7665
75 620 19 1118 I 7:t8
2 SlSg 427 10 157

2L7 §2 1r0 919 337 100

921 85St 658 5112 2 ttB 773

599 191 521 77t 7 747 204
111 276 25 8S2 3ll {69

BAYtM{ SAARLAID

37
2 658

29 186
2 2t2tgl 1t62ll 854

34 1113
7 065
7 568

906 8s5
4

l9I Sß2
177

1 571
12 8Gl

294 502

t0 31ß
53 128
90 553
:15 354

3{3 559
96 lrxt
72 7§ztt 7L2

085 5(l2qz n:2{ 5{{
900tl 4S077ffi

7 502
17 308

I

49 874 ?3 09S 59 otr
8 5011 24 t§ 614 806ß 722 125 810 I 306 826{3{ 23 lss 69 lsr

rl3 315 rß ß7 4118 658
t2 707 117 538 69 83{
a ß4 7 566 18 590

10 875 {O SE 25 816
6 894 58 50{ ß tß4

s52 t477 3279I 519 6 s1L! 3 6!t5691 31 815 5{ 917
4 082 137 002 28 &t0
2 BUt 5e {91 13 077296 16 609 I 159

!B 807

232 316

5tt 9?7

640 66t

230 7ß
:l54 9!B

160 873 l{S 577

*t 159 2 907 850

893 321

3 073 9:r7

2 05€ 0s3lle S23

1 504 1E{

1 193 :t211
16 6:B

:-,/

Itr 077 555 635 2 Aß 84I 432 2115 651 109 §r79

EI,IPFA,SS8I,{DESLANO BA{. CEBIET

ll 60{
121 gtit
ß7 82r5t{ 0711
8!ß 24§'
39r 393

I 617 I 555 2 063 173 1188 99 077 320 653 2ll 317
49 773 34 ß2 32 §2 Z 650 21 870 116 258 r 20{ 131 927 071
4 952 37 28§l 31 795 24 906 13 805 273 1:!!) 2 516 821 2 103 555

1S7 2r8 2 ßt 233 1 633 110 921 585 062 {66 925
? 927 4{ 76:t 19 S7 ß 779 30 705 857 056 11 116 161 10 031 lß2

654 I 1175 11 097 55 326 77 529 215 6S12 9115 !l§10 6lr l{:l
5{l 3 013 5 317 I 886 1 612 293 302 tl6€ 8611 5rl5 988

1 512 I 276 1 329 5 011 5 826 :152 395 I 785 303 I 373 307
6S! 4tlzg 2371 6558 6S[l{t s87iH' 22ßffi 1569 180
5tß I :ls3 4 7§ 2 514 2 ttOO 20A 213 I 550 171 I 328 S3l

1 97S tlz n7 7 069 2 ß 2 014 1A 427 197 1S3 55 9§':l
291 :85 117 7§16 26 333 A 547 ll 8?2 55 0{11 534 129 2l ß2
2{5 583 785 088 r52 {55 64 006 213 179 191 029 2 055 :68 350 2ll9
r50 st76 lSEl 1161 815 675 393 690 3rlll 6lxl 734 327 2 3:18 696 308 126
€ 260 2{ iH! SE 513 156 006 51 755 82 075 656 38{ 202 914
7, 981 ß4 323 371 380 ßl 0L4 L 327 ß 121 908 2 561 1166 122 544

67 9:}3 626 50{l 216 50e 72 ß16 218 314 70q 2E rl 857 200 2 931 558

595
65 4S3
{l 49!lI 8!B

126 lsll
3 ssEt
3 56{
6 8SE
3 6it1

6S5
13 230
2 Lt7

274 A§
2L L73
3 755

1t5 103

EERLIN I.,IECKLEI\ts. BR^N)EN- SACHSEN- THUERITSEN
VORPOtf,M{ BURG AT{TIALT

SACHSEN

953 544 2 251 Sr I 802 519 I 074 191 2 2ß 972 4 400 ß2
68 509 r90 590 118 4181 147 138 LO3 721 3 123 431

817 0(E I ß4 7A7 I 467 5311 854 617 1 S164 937 572 826

DARI'{TER : B IT\AETWE RXEHR
AUSLT'{D zuSAI{.IEN FRUEHERES I\IEUE LAEIS€R

BIJIOESG. U.BERLIN-OST

s 896
lss 3s,0
r13 3112

4 7tß
150 lllt
95 157
12 ßt
15.887
23 743

2 317 009

1 217 988
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2 GUETERYERKEHR DER EISEI\B§T§N II'I OKTOBER 1SI1

2.3 BEFGRDERTE GUETER MCH TI UPWERKEHRSBEZIEflNiEN $D Bu\DESLAET\DERN Ba{. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3.I DEUTSCHLATO

TO\IEN

HAUPWERKEHRSEEZIEHUTS

VERKEHRSEEZIRK

0111

SCHLEST{I6-TIOLSTE IN
FLENSBURO
ITzEHOE

015 KIEL
016 ]GIJI{JENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEEERG/RATZEBURG

02 HrnEuRG
O2O HA}ßURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEIH{ORD
031 STADE,/HARBURG
032 UELZEN
O*I VERDEN

0ll NIEDERSACHSEIHTIEST
041 EIOEN
OII2 OLO,ENBURG
043 OST.IABRUECK
044 E|{SLA t0

05 NIEDERSACHS. SUED-OST
051 BRAUNSCHI{EIG
052 HAIflWER
053 HILD,ESHEIM
05{ GOETTIIVOEN

OB BREIGN
061 BRET{EN
062 BREITf,RIIAVEN

07-10 NORDRHEIN+ESTFALEN

07 NORDRH..{ESTF.NORO
071 iITJENSTER
072 l,,lESEL

08 RUHRGEBIET
081 OUISBURG
082 ESSEN
O&' DORTilND

09 NORDRTI.{€STF. SIJEH{
091 HAGEN
OS2 UJESSELDORF
O§l:l KREFELO
094 MCHEN
095 K(E|N

IO NORDRH.{TSTF.OST
101 BIELEFELD
102 PAD,ERBORN
103 ARhISBERG
104 SIEOEN

11-12 HESSEN

11 HESSEI${,IORD
111 T(^SSEL
112 I{ARBURO

T2 HESSE'SSIJED
121 OIESSEN
122 FULDA
123 FRTNXFURT
124 DAFI.ISTADT

13-14 RHEINLAAD-PFALZ

13 RHEINIIAD-PFALZ+IORD

BIIIÜ\ENVERXEHR ORE}IZUEBERSCTIRE ITET\DERVERSAAD EI,IPFAIS

99 077

\ERSAI\D EtfFAIIG

01
011

221 576t\ 77t
68 982nßtIt 7?7I 07tt
57 347
3{ 768

I 087 873
1 087 873

2 245 ß2
251 60{t
95 864

100 611
65 129

4% 46
72 3ß

180 659
34 75

137 617

1 556 473I 194 0S7
t72 845
119 155
70 366

475 11t1
191 195
283 9116

10 259 084

1 000 9$,
272 4§
728 561

7 04i2 7@
1 ltlll 332

63 932
14 068

aoz 2§
802 26

2 758 273

rl54
L27

74 624
1 50{'

116 258
116 2S8

189
a 737

13 €it7

273 139

77 79t
45 074
17 9*t
8 7lt0

50 785llt 68{
29 589
3 791

14 573
50 774
65 S'6

1 612

150 873
150 873

llNl 577

?5oi,EtL 32?I 374
5327

34 ?20
1 597
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe l: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vi6rtoljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargost6llt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaton enthalten sind, werden
die drer Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeztehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.

Der Jahresbeflcht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Gütewerkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verk€hrsg€bieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken tm Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden fÜr den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigst€n Zahlen über Verkehrslerstungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional stnd die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

lm J a h res b eri c h t werden - neben tief er gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowre über Bahnbetriebsunfälle mtt
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie dre umsatzstouerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsuntornehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteliahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausglaichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrt€n dargestellt. Außordom werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Borichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungsn erstrecken sich auf den Güter-
vsrkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptv6rkehrsbeziehungen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem w€rden Untern€h-
man, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigto und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargsstellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s be ri c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bostand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Gütsrv€rkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Poswsrkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unt€rnehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestsnd, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 6O Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallart€n und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädtsn sowie über Verunglückt€ und Unfallbeteiligt€ nach Art
der Verkehrstoilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestollt. Dabei worden di€ aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res be ric h t mit rd. 28O Seiten ist wesentlich tiefer gsgliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschiedon nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen über Alkohol-
unfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse und
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie übEr das Fehlverhalten der
Fahrzeugführer und ihrem Alter enthalten.

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für dio wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 1OO Länder sind im internationalen Teil zusammengest€llt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaflszw€ige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die V€rk€hrsstatistik, Ausgabe 1969

Vezeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATI STISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-FOESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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